
Neuerungen der 

Spielberechtigung
ANTRÄGE BAYERN UND NIEDERSACHSEN ZUM BUNDESTAG 2015 UND 

DIE AUSWIRKUNGEN AUF DEN TTVR IM JUGEND- UND SENIORENBEREICH



Die Veränderung für Jugendliche

ALT = alles für einen Verein NEU  = SBEM für Zweitverein möglich

SBEM

SBNMSBNI

SBEI

SBN = Spielberechtigung Nachwuchs              SBE = Spielberechtigung Erwachsene

I = Individual (Einzelmeisterschaften, Ranglisten)           M = Mannschaftsspielbetrieb

SBE  I+M

SBN  I+M



WO B 1.2 
(Neufassung 2016-2017)

 Erlaubt die Trennung der SBE 

(Spielberechtigung 

Erwachsenensport) in

SBEI = Spielberechtigung 
Erwachsenen Individualsport

SBEM = Spielberechtigung 

Erwachsenen Mannschaftssport

 Die SBEI verbleibt immer beim Stammverein

 Die SBEM kann auch für einen Zweitverein 

ausgestellt werden

 WICHTIG !!!

Bevor die SBEM zu einem Zweitverein wechseln 

kann, muss beim Stammverein eine 

genehmigte SBE vorliegen. Mit dem Wechsel 

der SBEM wird aus der SBE im Stammverein 

automatisch eine SBEI



Fallbeispiel 1:  Spieler Max Mustermann wurde in 

der Saison 2015/2016 nur im 

Jugendbereich eingesetzt

 Max Mustermann soll in der Saison 

2016/17 auch in einer 

Herrenmannschaft seines 

Stammvereins eingesetzt werden

 Stammverein stellt den Antrag auf 

SBE im Vereinsbereich in click-TT

 Spieler muss zur Genehmigung der 

SBE an der Regionsrangliste (oder 

bei Freistellung am Top …) 

teilgenommen haben

 Das muss der Stammverein tun



Fallbeispiel 2:  Spieler Max Mustermann wurde in 

der Saison 2015/2016 nur im 

Jugendbereich eingesetzt

 Max Mustermann möchte in der 

Saison 2016/17 auch in einer 

Herrenmannschaft eines 

Zweitvereins eingesetzt werden

 Stammverein stellt den Antrag auf 

SBE im Vereinsbereich in click-TT

 Spieler muss zur Genehmigung der 

SBE an der Regionsrangliste (oder 

bei Freistellung am Top …) 

teilgenommen haben

 Das muss der Stammverein tun  Das muss der Zweitverein tun

 die Genehmigung des SBE-Antrags 

abwarten, erst dann kann er den Teilwechsel 

durchführen

 Mit dem Wechsel wird die SBE automatisch 

geteilt in eine SBEI und eine SBEM so dass 

Max Mustermann mit SBEM für den 

Zweitverein am Erwachsenen-

Mannschaftsspielbetrieb teilnehmen kann 

und mit SBEI für seinen Stammverein im 

Erwachsenen-Individualspielbetrieb startet.



Nochmal deutlich:

 Wurde für den Spieler vom Stammverein eine SBE 

beantragt/genehmigt und vom Zweitverein ein 

Wechselantrag für den Erwachsenen-Mannschaftssport 

gestellt hat der Spieler für diese Saison im Stammverein 

dann eine SBEI und im Zweitverein eine SBEM. 

 Im Stammverein darf er dann nicht im Erwachsenen-

Mannschaftsspielbetrieb starten. 



Terminfestsetzungen für 2016/2017

 Antragsfrist SBE-Antrag: 15.Mai 

der Stammverein muss bis zum 15.05.2016 den Antrag auf Erteilung 
der SBE eingereicht haben. Die Regionsranglisten finden durchweg 

am 21./22.05.2016 statt. Die eingereichten Anträge werden nach 

Prüfung der Teilnahme an der RRL sofort genehmigt.

 WARUM Fristende 15.05.2016?

Sollte aus unerfindlichen Gründen der Stammverein vergessen 

haben einen SBE Antrag zu stellen, hat der Zweitverein/Spieler noch 
bis zum 31.05.2016 Zeit/Handlungsspielraum einen normalen 

Wechselantrag mit den bekannten Regularien zu stellen.



Die Veränderung für Senioren

ALT = alles für einen Verein NEU  = SBSM für Zweitverein möglich

SBSM

SBEMSBEI

SBSI
SBS  I+M

SBE  I+M

SBS = Spielberechtigung Senioren              SBE = Spielberechtigung Erwachsene

I = Individual (Einzelmeisterschaften, Ranglisten)           M = Mannschaftsspielbetrieb



WO B 1.2 
(Neufassung 2016-2017)

 Erlaubt die Trennung der  
Spielberechtigung für Spieler der 
Altersklasse Senioren in

SBSI = Spielberechtigung Senioren 
Individualsport

SBSM = Spielberechtigung Senioren 
Mannschaftssport

SBEI = Spielberechtigung Erwachsene 
Individualsport

SBEM = Spielberechtigung 
Erwachsene Mannschaftssport

 SBEI, SBEM und SBSI verbleibt immer beim 
Stammverein

 Die SBSM kann auch für einen Zweitverein 
ausgestellt werden (= Wechselantrag SBSM)



Fallbeispiel:  Spieler Max Mustermann (Ü 50, TTR kleiner 

1500) wurde in der Saison 2015/2016 nur 

im Erwachsenen-Mannschaftsbereich 

eingesetzt und hat an den 

Verbandseinzelmeisterschaften der 

Senioren (bis QTTR 1550) teilgenommen

 Da sein Stammverein auch in der 

Saison 2016/2017 keine 

Mannschaft Ü50 (bis Kreisliga) an 

den Start bringen kann, spielt 

Mustermann wie in der Saison 

2015/2016 Erwachsenen-

Mannschaft und Einzelspielbetrieb 

sowie Senioren-Einzelspielbetrieb

 Stammverein  Zweitverein

 In einem Zweitverein könnte er an 

den Mannschaftsmeisterschaften 

der Senioren (bis Kreisliga) 

teilnehmen

  Wechselantrag der 

Spielberechtigung SBSM für Max 

Mustermann durch den 

Zweitverein


